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Tätigkeitsbericht KfBiA e.V. - 2024 
 
Stand 31.12.2024 
 

 In der ersten Dezemberwoche wurde mit den Bauarbeiten für das Brunnenprojekt in 
Tchito / Benin begonnen. 

 Am 04.12.2024 wurde das Projekt Mwembengozi in Tansania erfolgreich 
abgeschlossen. 

 Durch eine Privatspende kann noch in diesem Jahr das Projekt DJAGBALLO in Benin 
gefördert werden. 

 Baubeginn DJAGBALLO / Benin am 16.12.2024 
 
Stand 30.11.2024 
 

 Baubeginn für das Dorf Mwembengozi in Tansania am 09.11.2024 
 Am 17.11.2024 wurde von Pfarrer Jaqcues aus Benin weitere drei Brunnenprojekte 

eingereicht, alle Standorte befinden sich in Benin-Mitte. 
 Im November erhielten wir einen Projektantrag für eine Schule in Tansania, aktuell 

keine Fördergelder vorhanden, betroffen sind 2000 Schulkinder. 
 
Stand 31.10.2024 
 

 Projekt Mtimbira in Tansania wurde am 06.10.2024 fertiggestellt. 
 Am 11.10.2024 fand in Ottilien ein Abstimmungsgespräch mit Abt Romain Botta vom 

Kloster Agbang statt. 
 Am Samstag den 12.10.2024 wurde die Mitgliederversammlung im Pallotti Saal der 

Friedberger Pallottiner durchgeführt. 
 Das Dorf GBANGBAKOLE erhält Ende Oktober / Anfang November ihren eigenen 

Tiefbrunnen. Die Fertigstellung erfolgte bereits am 29.10.2024 
 Am 29.10.2024 erhielten wir von der Stiftung Wasser für die Welt die Förderzusage 

für das Dorf Mwembengozi in Tansania, Baubeginn Anfang November 2024. 
 
 



KfBiA - Königsbrunn fördert Brunnenbau in Afrika e.V. 
 
Stand 30.09.2024 
 

 Neuer Projektantrag aus Tansania, Dorf Mtimbira, gestellt von Pater Paul 
 Neuer Projektantrag aus Tansania, Dorf Izandala und Ujiji 
 Neuer Projektantrag aus Benin-Mitte erhalten, 4 Dörferprojekt 
 Von der Gemeinnützigen Organisation wopfoundation.tanzania erwarten wir einen 

Förderantrag für das Jahr 2025. 
 Projekt in Nigeria am 17.09.2024 fertiggestellt. 
 Am 20.09.2024 erfolgte ein Abstimmungsgespräch mit Pater Maurus Blommer bei St. 

Ottilien, Projektplanung 2024/2025. 
 
Stand 31.08.2024 
 

 Am Montag den 05.08.2024 fand ein persönliches Treffen zwischen Pfarrer Jacques 
aus Benin und Siegfried Hertlen, 1.Vorstand KfBiA in Freising statt. In diesem Treffen 
wurde die bisherige und künftige Zusammenarbeit besprochen. 

 Am Montag den 12.08.2024 fand ein persönliches Treffen zwischen Pfarrer Boris aus 
der nördlichen Diözese von Benin in Leutkirch statt. Besprochen wurde das bei der  

 Schmitz-Stiftung eingereichte 7-Brunnenprojekt, sowie weitere anstehende 
Projektvorschläge. 

 Am 21.08.2024 erfolgte der Baubeginn im Dorf ADJGOULE / Benin, Bohrung war in 55 
Meter Tiefe erfolgreich. 

 
Stand 31.07.2024 
 

 Am 06.07.2024 wurde das Projekt Wasser für 9 Dörfer in Benin abgeschlossen. 
 Am 12.07.2024 wurde in der Augsburger Kongresshalle von Bay. Minister für 

Europaangelegenheiten Herrn Eric Beißwenger dem 1.Vorstand von KfBiA, Siegfried  
 Hertlen der symbolische Scheck für das Förderprojekt Wasser für 9 Brunnen in Benin 

überreicht. 
 Das Brunnenprojekt in Nigeria wurde begonnen und erfolgreich gebohrt. 
 Von der Gemeinnützigen Organisation www.tabejeannefondation.org erhielten wir 

einen Förderantrag für 10 Dörfer im nördlichen Togo. 
 Pfarrer Florius reichte weitere Förderanträge ein, Dorf Nsele und Dorf Kilondo im 

südwestlichen Tansania. Es ist für 2025 eine gemeinsame Förderung mit St. Ottilien 
geplant. 

 
Stand 30.06.2024 
 

 In der Woche bis zum 09.06.2024 wurden beim Projekt „Wasser für 9 Dörfer in 
Benin“ komplett fertiggestellt. 

 Am 10.06.2024 wurde bei der Bay. Staatskanzlei der 2. Antrag für die 
Mittelzuweisung für das Projekt Wasser für 9 Dörfer in Benin eingereicht, es ist  
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 geplant, dass noch im Juli 2024 auch die restlichen 4 Dörfer des Projektes begonnen 
und fertiggestellt werden. 

 Am 14.06.2024 wurde die 1. Projektphase vom Projekt Wasser für 9 Dörfer in Benin 
abgeschlossen. 

 Am 21.06.2024 startete die 2. Projektphase vom Projekt Wasser für 9 Dörfer in Benin. 
 Das Projekt in Tansania / Dorf WOYO wurde am 26.06.2024 angeschlossen. 

 
Stand 31.05.2024 
 

 Am 03.05.2024 fand mit den Verantwortlichen der Schmitz-Stiftung eine 
Videokonferenz statt, Thema Abschluss Projekt Nr. 5 Togo-Zafi und Verbesserung der 
Formblätter bei der Antragstellung. 

 Am 10.05.2024 begannen die Bohrarbeiten im Dorf Tchoou / Togo, erfolgreich in 80 
Meter. 

 Am 11.05.2024 begannen die Bohrarbeiten im Dorf Delow / Togo, erfolgreich in 120 
Meter. 

 Am 13.05.2024 erhielten wir von der Bay. Staatskanzlei die Förderzusage für das 
beim EWNB beantragte Projekt „Wasser 9 Dörfer in Benin“ 

 Am 19.05.2024 wurde die beiden Projekte in Togo, Dorf Delow und Tchoou mit einer 
Einweihung durch das Kloster Agbang den Bewohnern übergeben. 

 Am 28.05.2024 erfolgte die erste erfolgreiche Brunnenbohrung im Dorf OKPA. 
 
Stand 30.04.2024 
 

 In Tansania wurde mit St. Ottilien ein neues Projekt finanziell abgestimmt, es handelt 
sich um das Dorf WOYO im südwestlichen Tansania, Baubeginn noch im April 2024 

 Am 19.04.2024 erfolgte ein tel. Gespräch mit der Organisation Engagement GLOBOL 
des BMZ, angestrebt wird für 2025 ein Förderantrag > 50.000€ 

 Der Förderantrag bei der Schmitz-Stiftung für die Dörfer Delow und Tchoou wurde 
nun genehmigt, Baubeginn voraussichtlich ab der 2. Maiwoche. 

 
Stand 31.03.2024 
 

 Am 04.03.2024 erhielten wir von Pfarrer Jaques aus Benin einen weiteren 
Förderantrag, Dorf Banon in der Mitte von Benin gelegen. 

 Am 06.03.2024 erhielten wir von Pater Florius aus Tansania einen weiteren 
Förderantrag, das Dorf Mbimi soll einen Wassertank erhalten. 

 Am 18.03.2024 erfolgte die Bohrung beim Projekt Chikuti, Tiefe 120 Meter. 
 Mit der Schmitz-Stiftung wurde für Ende April ein Abstimmungsgespräch vereinbart. 
 Am 18.03.2024 erfolgte ein Telefonmeeting mit der Bay. Staatskanzlei, Thema Antrag 

bei EWNB. 
 Am 25.03.2024 erhielten wir von Sport Haas einiges an Sportkleidung die nicht mehr 

verkaufbar sind, soll Ottilien zur weiteren Verwendung nach Afrika erhalten. 
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 Am 25.03.2024 erfolgte mit Pater Maurus Blommer in Ottilien ein 
Abstimmungsgespräch statt. 

 
Stand 29.02.2024 
 

 Am 02.02.2024 erhielten wir von Pfarrer Boris aus Benin zwei weitere Förderanträge 
aus der Mitte von Benin, Dorf Saate und Gbekpani Finanzierung offen. 

 Am 10.02.2024 erhielten wir unseren 100.Projektantrag aus Tansania. 
 Die Dörfer Saata und Gbekpani können mit Gesamtkosten in Höhe von 10.100€ nun 

finanziert werden, die WULF-Stiftung beteiligt sich mit 5.000€. 
 Folgende Brunnenprojekte wurden im Februar fertiggestellt: Poude und Kpande-Koli 

in Togo und Assaba und Papande in Benin. 
 
Stand 31.01.2024 
 

 Pfarre Jaques aus der Diözese Benin hat einen Projektantrag für das Dorf Assaba 
gestellt, 1800 Bewohner, Kosten 5300€, die Mitglieder haben der 
Projektdurchführung zugestimmt. Baudurchführung im Januar 2024. 

 Seit über 1 Jahr liegt von Abt Romain Botta / Kloster Agbang in Togo, ein 
Projektantrag für die Dörfer Pounde und Kpande-Koli vor, geplant mit 9500€ je  

 Brunnen. Durch unsere neuen Kontakte in Benin ergab sich nun ein 
Alternativangebot in Höhe von 7.000€ je Brunnen, nach Absprache mit Abt Romain  

 Botta wird diesem Projekt (Mitglieder haben zugestimmt) noch im 1.Q 2024 
durchgeführt. 

 Förderantrag bei der Schmitz-Stiftung gestellt, Antrag Nr. 7 für 6 Brunnen in Benin. 
 In Pounde und Kpande-Koli wurden die Bohrarbeiten am 27.01 und 28.01.2024 

erfolgreich durchgeführt. 
 Das Projekt Assaba in Benin wird sich in den Februar 2024 verzögern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 erstellt:  
 
Siegfried Hertlen, 1. Vorstand KfBiA e.V., 86343 Königsbrunn, Gutenbergstr. 3 
Tel.: 08231 – 88918 
Email: siegfried.hertlen@t-online.de Homepage: www.KfBiA.de 


